
10 Super einfache Volkslieder für die Gitarre

1. Die Gedanken sind frei

      A                              E7                 A
Die Gedanken sind frei, wer kann sie erraten,
       A                       E7                A
sie fiegen vorbei wie nächtliche Schatten.
        E7                    A                E7       A
Kein Mensch kann sie wissen, kein Jäger erschießen
        D                    A                    E7                    A
mit Pulver und Blei: Die Gedanken sind frei!



2. Die Vogelhochzeit

 C                G
Ein Vogel wollte Hochzeit machen
C                              G
in dem grünen Walde.
          C                    G                     C        G     C
Fiderallala, fde-rallala, fde-ral-la-lala-la. 

        C                              G7
Die Drossel war der Bräutigam,
        C                          G7
die Amsel war die Braute.
          C                   G7                  C        G7    C
Fiderallala, fde-rallala, fde-ral-la-lala-la. 



3. Alle Vögel sind schon da

C                   F                     C
Alle Vögel sind schon da
G7    C        G7 C
Alle Vögel, al-le
C                   G7            C        G7
Welch ein Singen, Musi-zier'n
C             G7                   C     G7
Pfeifen, Zwitschern, Tiri-lier'n
C                                 F             C
Frühling will nun einmar-schier'n
G7                  C                  G7      C
Kommt mit Sang und Schal-le



4. Kein schöner Land

               D               A7             
Kein schöner Land in dieser Zeit 
      D                             A7
als hier das uns're weit und breit 
                D                      A7                D
||: Wo wir uns fnden wohl unter Linden zur Abendzeit :||  



5. Am Brunnen vor dem Tore

        A                          (A)  E7              A
Am Brunnen vor dem Tore da steht ein Lindenbaum. 
       A                              (A)        E7             A
Ich träumt in seinem Schatten so manchen süßen Traum. 
       E7                    A           D          A        E7
Ich schnitt in seine Rinde so manches liebe Wort. 
     E7               A
Es zog in Freud und Leide 
      A        E7        A             A     E7         A
Zu ihm mich immer fort. Zu ihm mich immer fort. 



6. Im Märzen der Bauer

       D               G                 A7                   D
Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt
     D            G               A7             D
Er setzt seine Wiesen und Felder in Stand
      A7                  D                 A7                D
Er pfüget den Boden, er egget und sät
          D                   Em                  A7                      D
Und rührt seine Hände früh morgens und spät



7. Grün, grün, grün sind alle meine Kleider

G              Am         D7                G
Grün, grün, grün sind alle meine Kleider
Em                 Am          D7                     G
Grün, grün, grün ist alles, was ich hab
G            Am         D7                  G
Darum lieb ich alles was so grün ist
Em              Am               D7      G
Weil mein Schatz ein Jäger ist  



8. Hänschen klein

D                             A7                D                  D (A7 klingt auch super)
Hänschen klein ging allein in die weite Welt hinein
D                           A7                        D          A7          D
Stock und Hut steht ihm gut, ist gar wohlgemut.
A7                          A7 D                   D
Doch die Mutter weinet sehr, hat ja nun kein Hänschen mehr
 D                     A7                   D             A7         D
"Wünsch dir Glück!", sagt ihr Blick, "Kehr' nur bald zurück!"



9. Der Mond ist aufgegangen

D     A7       D   G      (D)    A7      D
Der Mond ist auf - ge  - gan - gen. 
            G      D      A7         D
Die goldnen Sternlein pran  -  gen 
        D             G     D      A7
am Himmel hell und klar. 
D    A7       D       G               (D)   A7       D
Der Wald steht schwarz und schweiget
                         G         D    A7       D
und aus den Wie - sen stei  -  get 
       D           G        D    A7         D
der weiße Ne  -  bel wunderbar. 



10. Guten Abend, gut' Nacht

             A                       A A E
Guten Abend, gut' Nacht, mit Rosen bedacht,
        E7                 E7          E7 A
mit Näglein besteckt, schlupf' unter die Deck'.
          D                              A                        E7               A
Morgen früh, wenn Gott will, wirst du wieder geweckt,
       D                        A                E7                A
morgen früh, wenn Gott will, wirst du wieder geweckt.


